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Wahre
Geschichte

Ein Bäuerlein musste jüngst vor
Gericht erscheinen. Man hatte den
Mann als Zeugen gebraucht und
gerufen. Nun nahmen aber die
Verhandlungen einen so schleppenden
Verlauf, dass erst abends die Urteile
gefällt und die Zeugen entlassen werden

konnten. Das Bäuerlein aber
schien deswegen grosse Bedenken zu
haben. Ob seiner Mißstimmung
befragt, erklärte er, dass ihm «seine

Alte wohl wieder nicht glaube, dass

er so lange hier sein musste». Da gab
ihm der Richter ein Schreiben mit

als Bestätigung, was den Mann denn

auch mit hoher Freude erfüllte.
- Hier ist der Pantoffel auch grösser

als der Held! Febo

Ich hoche selbst
die feinsten Spezialitäten

Im

ürcher
unfthaus
immerleuten

Rathausquai 10

Ch. H Michel
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